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die unbefriedigende Londoner Konferenz
Genf 16 Dez Eigene Drahtnachricht Die Pariſer

reſſe ſpiegelt folgende Eindrücke wider Das finanzielle
der Londoner Konferenz iſt nicht befriedi

en d das politiſche iſtun befriedigend Vom SchutzPündnis iſt keine Rede Die italieniſche Frage iſt noch nicht

ekliärt Bezüglich der gdriatiſchen Probleme iſt dem ita
ieniſchen Miniſter des Aeußern Acialoja eine ſchriftliche Mit
teilung übergeben worden nach der Chicago Tribune des
Jnhalts daß England und Frankreich die Entfernung An
nunzios aus Finme verlangen Betreffend die Haltung des
amerikaniſchen Senats hat man ſich nach dem Matin dahin
zeeinigt in Waſhington keine offiziellen diplomatiſchen Mit
teilungen zu machen worin die Zuſtimmung der Entente zu
den amerikaniſchen Vorbehalten ausgeſprochen würde Man
könne nicht zur ſelben Zeit von Deutſchland vollſtändige Ver
tragserfüklung fordern und einer befreundeten Macht Ab
änderungen jugeſtehen Aber man werde in einer ent
ſprechenden Form die Geneigtheit einige Vorbehalte anzu
erkennen in Amerikg zur Kenntnis gehen

Auffallend iſt die Behauptung der Pariſer Preſſe daß
Clemegncegau in London die Wiederbelebung des Kriegsrates
mit Foch an der Spitze durchgeſetzt hat Darauf legt der
Malin gleich den anderen Blättern das Hautpgewicht als

Beweis der Einigkeit der Entente

Das engliſch franzöſiſche Abkommen
Amſterdam 16 Dez Eigene Drahtnachricht Nach

dem Echo de Paris ſoll das in London abgeſchloſſene Wirt
ſchafts und Finanzabkommen zwiſchen Frankreich und Eng
land in eine Reihe von Verträgen formuliert worden ſein
über die aber noch verhandelt wird Bezüglich des rückſtön
digen Steinkohlenmaterials vom Sevtember und Oktober hat
ſich England bereit erklärt ungefähr 1 200 009 Tonnen zu
liefern England hat ſich alſo an die Abmachungen gehalten
welche es infolge der Vergarbeiterbewegung kündigen mußte
Ferner ſollen Frankreich lanofriſtige Kredite und Anleihen
Rohſtofſe und Waren für drei Jahre gegeben werden im Be
trage von 300 Millionen Pfund Sterling Mit Hilfe der
Bank von Frankreich und der Bank von England ſoll Eng
land vorläufig in J r verſeßt werden die Schuldſumme
u diskontieren Die Kredite n zum Kaufe von Ko 8

Sie ſollen nicht angehört werden

London 16 Dez Eigene Drahtnachricht Londoner
Blätter drahten daß die techniſche Kommiſſion die Deutſch
land nach Paris ſchickt und die die techniſche Unmöglichkeit
der Auslieferung der 400 000 Tonnen Docks und Hafenmate
rigl zu weiſen hat wahrſcheinlich nicht Gelegen
heit haben werde ihre Einwände mündlich vorzubringen
Man erwartet daß ein Termin für die Unterſchrift des Pro
okolls geſtellt werden wird

Lloyd George über die Londoner
Konferenz

WTVB London 16 Dez Lloyd George gab im Unter
hauſe eine Erllärung über die Konferenz in London ab wo
nach die Beſprechungen die zwiſchen den Vertretern Groß
britanniens Frankrrichs Jtaliens und der Vereinigten
Staaten und Japan abgehalten wurden den Abſchluß des
Friedens mit der Türkei und mit Ungarn die Adriafrage
die Ratifikation der ſchon geſchloſſenen Verträge und deren
Ausführung umfaßte Die wirtſchaftliche und die finanzielle
Lage wurden ausführlich beſprochen Um den Kursſchwan
kungen die die Jntereſſen Frankreichs und Englands beein
trächtien entgegenzutreten hat die engliſche Regierung ihre
Finwilligung zur Herausgabe der franzöſiſchen Anleihe in
England gegelen Den Zeitpunkt die Höhe und die Be
dingungen dieſer Anleiße ſollen durch ein Abkommen ge
regelt werden Die ruſſiſche Fräve war ebenfalls Gegenſtand
längerer Veſprechungen Die Alliierten waren in dieſer wie
in den anderen behandelten Fragen vollſtändig einer Anſicht
Es wurde beſchloſſen daß die Konferenz in nächſter Zeit
wieder zuſammentrete um die Friedensbedingungen mit der
Türkei zu regeln und alle Schwierigkeiten die in der Adria
frage entſtanden ſind engültig zu löſen Jm Unterhaus
wird eine Debatte über die Konferenz noch vor Schluß der
Wintertagung ſtattfinden

Proteſt des bayeriſchen Verkehrsperſonals

WTB München 16 Dezember Die Verkehrs
verbände des bayeriſchen Verkehrsperſoncls und der
Verband des deutſchen Verkehrsperſonals Gan Bayern
haben nach der Augsburger Abendzeitung einen Pro
teſt erlaſſen in dem es heißt Jn den letzten Tagen ſind
Nachrichten deren Begründung nicht zweifelhaft er
ſcheint in die bayeriſche Beamtenſchaft gedrungen wo
nach in Berlin dem einmütigen berechtigten Verlangen
der Beamten und Arbeiter der Verkehrsverwaltung
nach einer mit beſtimmten h Befugniſſen
ausgeſtatteten bayeriſchen e entgegenearbeitet werde ie e en Verkehrsbeamten

len untor die ausſchließliche Diktatur des Reichs 5
ellt werden Jene Männer die in Preußen und im
eiche ſich mit einer derartigen Abſicht tragen mögen

Abend Ausgabe
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ſcheinen die Stimmung der bayeriſchen Verkehrsbeamten
ſchaft und Arbeiterſchaft entweder nicht zu kennen oder
ſie bewußt oder unbewußt zu unterſchätzen Sie ſeien
hiermit vor einer kurzſichtigen Gewaltpolitik gewarnt
Die Organiſation fordert mit aller Beſtimmtheit daß
keine bedentenderen Schritte ohne Mitwirkung der von
Bayern in den 25 gliedrigen Ausſchuß entſandten Ver
treter unternommen werden

Lersners Hoffnungen
Rotterdam 16 Dez Eigene Drahtnachricht

Wie aus Paris gemeldet wird begab ſich Herr v Lersner
geſtern früh zu Dutaſta Er erklärte ihm daß die deut
ſche Regierung nicht abſichtlich die Antwort verzögert
habe Wie er mitteilte war die Note der Alliierten erſt
am Dienstag in Berlin eingetroffen Sie wurde ſofort
überſetzt und den Sachverſtändigen in Hamburg vorge
leſen Danach hätte die Note aufgeſtellt und durch den
Miniſterrat genehmigt werden müſſen Die techniſche
Kommiſſion die über die verlangten 400 000 Tonnen
Schiffsmaterial unterhandeln ſolle wurde noch geſtern
abend in Paris erwartet Lersner hofft daß ſich die
Entente ſofort mit den deutſchen Sachverſtändigen in
Verbindung ſetzen werde um keine neue Verzögerungen
n verurſachen

Fum Nttentat in Kalro
Kairo 16 Dez Havas Der Attentatsverſuch

auf den Premierminiſter fand vor dem Lokal der Haupt
wache ſtatt Der Täter warf eine Bombe und fenerte
darauf einige Revolverſchüſſe auf den Premierminiſter

Die ukrainiſche Kegierung auf der Flucht
Paris 16 Dezember Eigene Drahtnachricht

Nachrichten ans Veßarabien beſagen daß die ukrainiſche
Regierung vor dem Vordringen der Truppen Denilins
über den Dujeſtr geflüchtet iſt Das Heer Petljuras iſt
in völliger Auflöſung Es ſollen Unterhandlungen mit
den Sowjettruppen angeknüpft worden ſein 5000 Mann
von den Petljuriten ſind bekanntlich r RPoten ü

t um mit ihn en Denikig mpfe
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Eine kommunſſtſae Regierung in Gotha
Aus einer Meldung die dem B T aus Gotha zuageht

heben wir ſolgendes hervor Der Landesparteitag der
U S P D für den Freiſtaat Eolha iſt zu einer außerorden lichen
Tagung einberufen worden weil die Genoſſen mit dem Verhalten
der unabhängigen Landtaasabaeordneten in der
Frag einer varlamentariſchen Verfaſſung unzufrieden ſind
Die Volk beauftragfen Schander und Grabow erklärten
ihren Rücktritt einreichen zu wollen jedoch könnten ſie dem
Landesparteitag nicht das Recht zugeſtehen ihren Rück rit zu
erzwingen Dieſes Recht ſtände nach ihrer Auffaſſung nur dem
Arbeiterrat zu der heute noch zuſammentreten ſoll Auf
dieſem Sandvnnkt ſteht in ihrer Mehrheit auch die unabhängige
Landtagsfraktion

Es iſt höchſte Zeit daß die Reichsregierung in dieſe
Gothaer Minſtänd eingreift Die Gothaer Landesverſgmmn
lung iſt wie ſich immer deutlicher zeigt nur eine willenloſe
Puvve in der Hand des im Geheimen fagenden und aus
nunhekann en Mitoſiedern beſteh nden Arbeiterrates der
alle Macht in Golha in ſich nereinigt Da dieſer ganz nach den
Direktiven des radikalen Führers Geithrer handeſée iſt die
Abſenung der Vol sbeauftragten aus den eienen Reihen ſicher
Es iſt vermutlich eine rein kommuniſtiſche Regierung
in Golha zu erwarten

Kataſtrophale Koh ennot in thzamburg
Hamburg 16 Dez Die Kohlennot in Hamburg gab

Veranlaſſung zu erneuten Maßnahmen Von heute an wer
den wie ſich der Vorwärts berichten läßt die Theater und
öffentlichen Betriebe aller Art von 9 Uhr abends ab lein
elektriſches Licht mehr erhalten Geſtern wurden die Be
triebe der Staatsbahnen und der großen Lichtverſorqung
Hamburgs ſowie auch die geſamte Jnduſtrie von Hamburg
Altona und Wandsbeck vom Lichtnetz der Elektrizitätswerke
wiederholt abgeſchnitten Die Koblenwitrſchaftsſtelle gibt be
kannt daß man ſich auf noch weitere viel ſchwierigere
Verhältniſſe gefaßt machen müſſe

Generalſtreikhetze in Spandau
Berklin 16 Dez Jn drei Verſammlungen die von

Unabhängigen ad Kommuniſten inSpandau abgehalten wurden forderten die Redner die
Arbeiter des Reichswerds zum Generalſtreik auf Es wurde
eine Entſchließung angenommen in der die Arbeiterſchaft
aufgefordert wird heute mi tag demonſtrativ die Arbeits
ſtät e zu verlaſſen Die Mehrheit der Arbeiterſchaft verhielt
ſich geſtern dem Gedanken eines 24ſtündigen Sympathieſtreils
gegenüber ablehnend

Wer wird Reichspräſident
Berlin 16 Dez Eig J Zur varlamenta

nriſchen Kreiſen erſakren wir daß Hr lich für diekommende Wahl des Reichspräſidenten kein kan
didieren werde Vielmehr werde es den Volkskreiſen überlaſſen
einen Kandidaten auf neuen Jn gewiſſen Berliner poli
tiſchen Kreiſen ob e man nehen dem bekannten Boden
reformer Adolf Damaſchke noch den ifiſten Profeſſor
Wilhelm Foerſter zu Kandidaten n Jn nationalen

ſich der Tragweite der Verantwortung bewußt ſein Sie
Kreiſen habe man neuerdings keine mehr Hinden
burg zum Präſidenten des Reiches vorzuſchlagen
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Der Demokratiſche Parteitag
in Leipzig

Bei Beginn der Montagsſitzung gab Abg Zöphel
Leipzig eine Erklärung ab daß er bisher das Reichs
notopfer bekämpſt habe Durch den Vortrag des
Kollegen Dr Raſchig Ludwigshafen am Sonntag habe
der Anſchein erweckt werden können als ob er in der
Nationalverſammlung für das Reichsnotvopfer geſtimmt
habe Demgegenüber ſtelle er feſt daß er gegen das
Reichsnotopfer geweſen ſei

Sodann nahm das Mitglied der preußiſchen Landes
verſammlung Unterſtaatsſekretär Prof Dr Troeltſch
das Wort zu einem Referat über

Demokratiſche Kulturpolitik
Der Redner behandel e zunächſt die Weltanſchauungs
kämpfe der Gegenwa namentlich vom konſeſſionellen
und ſozialen Geſichtspunkt aus Man gehe an die Durch
ſetzung des Parteiweſens mit angeblich geiſtigem Gehalt
Dies ſolle ein Zeichen deutſcher Jnuerlichkeit ſein es
ſpreche aber deutſche Kurzſichtigkeit Dummheit mit

Se r richtig Die theoretiſche Durchſetzung des Partei
programms ſei heute kein Vorzug ſondern ein Ueber
fluß Vielleicht trete noch eine Vereinheitlichung des
deutſchen Volkes in Geiſt und Geſinnung ein Die dog
matiſchen und theoretiſchen Weltanſchauungsgegenſätze
würden ſich mildern es werde aber bleiben der kon
feſſionelle Gegenſatz Das Zentrum ſei heute
oben auf Soziologie verſtänden die Katholiken beſſer
als die Proteſtanten Sehr richtig Ein Kulturwert
poſitiver Art ſtecke auch in jener Gruppe Vom Par
teiſtand punkt heraus kann man kein deutſches
Kulturprogramm ent werfen Das geiſtige
Leben war lange vor den gegenwärtigen Parteien da
ſie ſind die Schöpfung der ganzen Nation Der neue
Geiſt iſt weder neu noch Geiſt Heiterkeit Das
Dümmſte wäre wenn wir glauben wir müßten zu
Ehren der Revolution einen neuen Geiſt erfinden Wir
können es nicht und haben es nicht nötig Es kann ſichnur darum handeln die alten ſändiſchen Privilegien

dem atiebringtdieGefahr der Miktelmäßigkeit die wir bekämpfen müſſen Das Kultur
programm kann nur ein politiſches Programm ſein Es
handelt ſich um vier Punkte

Das Volk kann im Theater nicht zenſieren
mit dem Hirn des Großſtadtliteraten Auf ſexuellem
Gebiete kann es mit den Aufführungen nicht ſo weiter
gehen wenn man nicht das gauze Volk vergiften will
Lebhafte Zuſtimmung Um die politiſche Zenſur iſt

nicht ganz herumzukommen bei der vollkommenen Ver
höhnung aller Staatseinrichtungen Jn allen Zenſur
ſtellen müſſen gebildete Leute ſitzen Es geht nicht
ab ohne jede Zenſur Die Einheitsſchule iſt
politiſch ethiſch notwendig Sehr richtig Sie iſt eine
Differenzierungsſchule Zwei Forderungen ſind
zu ſtellen Möglichſt gehobene allgemeine Bil
dungund Erhaltungder höheren Bildung
aus der die du kommen ohne die nichts zu machen
iſt Oberrealſchule Realſchule und Gymnaſium müſſen
lebendiger packender werden ſie müßten zu
ſtarkem Handeln und geſchloſſenem Charakter erziehen
An der heutigen Lage ſind die Lehrer nicht ſchuld Die
Univerſitäten müſſen mit dem Geiſt der Liebe eine neue
Lehrergeneration heranziezgen Die Trennung von
Staat und Kirche iſt ausgeſprochen durch die Reichsver
faſſung Die einzige Macht die der Kirche gewachſen iſt
iſt ein ſtarker Staat Heute haben wir keinen
Staat Wir ſehen vor unſeren Augen das Wachstum
der Kirche Wir werden ſtarke religiöſe Leidenſchaften
bekommen Wenn alles was die Kirche an Ablöſungs

u verlangt kapitaliſiert werden ſoll brauchen wir
zieſenſummen daß einem die Haare zu Berge ſtehen

Was den Religionsunterricht angeht ſo will
ihn unſer Volk Sehr wahr Erkennen wir den Re
ligionsunterricht als Lehrfach an ſo iſt ein Aufſicht s
recht der Kirchenbehörde nicht zu beſtreiten
Widerſpruch Die Löſung des Problems iſt nach der

Zuſammenſetzung der Bevölkerung verſchieden Man
muß die Anſchauungen begreifen ſonſt führen wir einen
Kampf ca populäre Leidenſchaften Wir ſind ſo viel
uneinheitlicher unfertiger als alle anderen europäiſchen
Völker Die Reden von Fichte enthalten ein Programm
von dem kein Wort erfüllt iſt Wir haben keine
nationale Erziehung Die Männer der Pauls

kirche haben die Prhen Jdeen von heute ſchon gehabt
Aber ſie hatten keinen Noske Beifall Alle geiſti
Schafſenden in Deutſchland ohne Unterſchied der Parte
haben die Aufgabe einer ungeheuren Konzentration
und Vereinfachung Es muß viel Ballaſt über das
Schiff hinaus Wir brauchen Charaktere die auf den
Geiſt und nicht auf Wirtſchaft geſtellt ſinde Beifall Die Hauptſache iſt der Wille zur

ouzentration zur geiſtigen Durchdringung des Lebens
Es muß etwas von dem Geiſt von oben in die Volks
ſchule hineinkommen Die Lage Deutſchlands beleuch
tend bemerkte der Redner Gott hat noch keinen ver
laſſen der ſich nicht ſelbſt verlaſſen hat Bravo An

tender Beifall Das Volk muß glauben lernen an
ch ſelbſt Es muß leben wollen Bravo Wenn es

l will wird es leben nicht aus den Erſindungen der
heutigen Tage ſondern aus den alten Wir
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3277 J Jeden wir wollen Minntenlanger ſtürmiſcher
Das Haus beſchloß die Vertagung auf 15 Minuten

Bei der Wiederaufnahme der Verhandlung reſe
xierte Prof Dr Rad e Marburg über das

Kulturprogramm
Der Redner wies u a auf den Satz im Programm
entwurf hin daß kein Kind durch die Schule gehen ſolle
ohne mit den Grundlagen der Religion 17 be
kannt zu werden Da ſolle keiner ſagen daß die Demo
kraten religionsſeindlich ſeien Zu den Relegionsunter
richt ſolle kein Lehrer gezwungen werden Was den
Satz anbelange der konfeſſionelle Unterricht ſolle den
Kirchen überlaſſen bleiben ſo müſſe die Kirche dankbar
für dieſes Recht ſein Allerdings beſtehe noch ein Mangel
an Lehrkräften und Geld Der Redner teilte noch mit
daß ſich ein freier Ausſchuß für Kulturfragen in der
Partei gebildet habe

In der
Ausſprache über Kulturfragen

oetonte Abg Schulrat Weiß Nürnberg die politiſchen
wirtſchaftlichen und ſozialen Beſtrebungen müßten un
terbaut ſein von Weltanſchauung Sehr richtig So
lange der Liberalismus die geiſtige Grundlage gehabt

be ſei er die weltüberwindende Gewalt geweſen Der
Reſignation die aus dem Referat von Troeltſch geklun
en habe Widerſpruch müſſe der morderne Geiſt gegen
iber geſtellt werden Das Kulturprogramm hätte von
Perſönlichkeitsgeiſt durchſetzt ſein müſſen Man ſolle
es an den Ausſchuß zurückgeben Die Demokraten
hätten die Aufgabe den freien deutſchen Geiſt in Schule
und Volk zu pflegen Lebhaſter t

Pfarrer Graue Berlin vertrat die Grundſätze der
Vereinigung der Kirchenfreunde in der
Partei Wir bekämpfen den Mißbrauch der Kirche zu
politiſchen Zwecken ſeitens der Rechtsparteien Unter
Freiheit der Kirche meinen die v x 7 nur ihreFreiveit um ihre Herrſchaft aufrecht zu erhalten Sie
wollen die Kirche zum Hort der Gegenrevolution macheu
Er bringt einen Antrag der Kirchenfreunde zur Be
zeiligung an den Kirchenwahlen vor Es lagen uvch
mehrere Abänderungsanträge vor

Geheimrat Prof Dr Brandenburg brachte fol
genden Antrag des Vereins Leipzig ein Antrag Leip
ig und Umgebung Die Kultur kann ſich nur bei vollerFkeigeit der geiſtigen Kräfte entwickeln Die demokra

kiſche Partei erkenut die Pflicht des Staates zu äußerer
n und Beſchü De geiſtigen Lebens und zur

Sicherung eines gewiſſen Bildungsgrades für alle völlig
an Sie verwirſt jedoch alle Beſtrebungen die ihm das
Recht zur Beeinflüſſung von Schulen Wiſſenſchaft und
Kirche im Sinne einer geiſtigen Gleichförmigkeit aller
Bürger einräumen wollen Sie tritt für eine Gliede
rung der Erziehung nach den mannigfaltigen UAnforde
rungen der verſchiedenen Berufe für völige Freigeit
der wiſſenſchaftlichen n und Lehre ſowie des
inneren Lebens der Kirchen und Religionsgemeinſchaf
ten ein Die Wiederherſtellung und Kräftigung der
chwer erſchütterten ſittlichen Werte kann nur ein Werk
des deutſchen Volkes ſelbſt ſein der Staat kann ſie mit

tiger Hand fördern und ſchützen aber nicht er
zwingenHrojfeßor Brandenburg bemerkte hierzu um die
hohen Anforderungen auf allen Gebieten t erfüllen
brauche man Vielſeitigkeit brauche man Männer die
für ihre Aufgaben beſonders vorbereitet ſeien Man
müſſe aber jede ſtaatliche Vorſchrift über die
Richtung ablehnen Der Redner wies dann auf
die Beſtreoungen der Volksſchullehrerſchaft
auf Ausbildung im Rahmen der Univerſität hin
die Volksſchule habe eine andere Aufgabe als die
Schule die auf die Wiſſenſchaft vorbereiten ſolle Die
Volksſchule bilde für das prattiſche Leben vor Es ſei
deshalb auch eine verſchiedene Lehrerbildung
notwendig Widerſpruch Die Volksſchullehrer wür
den an der Univerſität nicht finden was ſie brauchen

Großer Widerſpruch Die Univerſität habe die Auf
gabe die Wiſſenſchaft zu pflegen iyr würden dann ihre
Aufgaben unmöglich gemacht Widerſpruch Jetzt ſei
die Lehrerſchaft der verſchiedenen Schulen für jede Schul
gattung gleichwertig bei Beſchreitung des neuen Weges
würde der Stand der Volktsſchullehrer 84 rabge
drängt werden zu einer minderwertigen Lehrerſchaft
Alle tüchtigen Lehrer würden dann noch das Examen
zum höheren Lehrer machen und den Unterricht für
die Maſſe des Volkes würden nur die un
Kräfte verbleiben Das ſei unſozial Lebhafter Beifall
Auch diejenigen denen das nötige Geld fehle würden
in der Unterſtuſe bleiben das ſei ein plutokratiſches
Syſtem ſchlimmſter Art Die Volksſchule ſelbſt würde in
ihrer Leiſtungsfähigkeit herabgedrückt werden Es
könne eine beſondere pädagogiſche Fachſchule

e werden die den Volksſchullehrern den ſtenAbſchluß ihrer Bildung geben könne Dieſe Aufgabe
falle aber nicht der Univerſität zu Man dürfe nicht
Durchſchnittsleiſtungen ſondern man 2 Qualität
leiſtungen hervorbringen Er bat ſchließ den vor
e Leipzig anzunehmen Beifall und

iderſpruch
Abg Dr Gertrud Bäumer Hamburg Die Schule

nuß ein Feld der Vereinheitlichung ſchaffen Das ſcheint
mir die Hauptbedeutung des religionsunterrichtlichen
Unterrichts der eine ſelbſtändige Bedeutung hat zu ſeinJch kann Prof Brandenburg in ſeinen Ausführungen
nicht folgen Beifall Die Lehrerbildung kann nicht
ſo bleiben wie bisher Es handelt ſich um die Erfüllnng
der Leheerbildung mit einheitlichem Geiſt c rich
tig Die Rednerin tritt für die Lehrerausbildung auf
den Univerſitäten ein

Abg Ende Lichtenſtein ſpricht für den Antrag
Leipzig Eine vom Staate aufzezwungene
tratijche Kirchenverfaſſung könne keinen Segen bringen
Die Aufſicht über den Religionsunterricht müßte dürch
zie Kirchengemeinden nicht durch die Geiſtlichen
als ſolche 7 27 berwurde ſodann Gehlu Debatte eſchloſſen

Darauf wurde die
Abſtimmung

oorgenommen U a lag ein Antrag von Dr Gertrud
Bäumer Hamburg Graf Leipzig und Genoſſen
vor den Schlußabſatz des Programms Schule und
Unterricht wenza en zu faſſen

Kein Kind ſoll durch die Schule ohne mit
Geſchichte und Weſen der Religion vertraut

n werden Die Schule beteiligt ſich an der religiöſen f vier Milliarden fehlt ſelbſt zeichnen um ſo mehr als
rziehung der Jugend unter Wahrung ihrer Selbſtän

digkeit und der Gewiſſensfreiheit der Eltern Kinder
und Lehrer

Anußer dem durch die Konfeſſion beſtimmten Reli
gionsunterricht iſt in der Schule ein allgemeiner
religionskundlicher Unterricht zu ſchaffen
Aneinemvon beiden muß jedes Kindteil
nehmen

Der erſte Abſatz dieſes r wurde a ra wmen während der zweite Abſatz abgelehnt
wurde

Der von Profeſſor Brandenburg begründete Antrag
Leipzig wurde angenommen

Der Antrag Frankfurt wegen Gleichberechtigung
der Geſchlechter in Verwaltung und Juſtiz fand An
nahme Ferner wurde ein Antrag angenommen daß der
Parteitug von der Reichsregierung mit Nachdruck für die be
rechtigten Intereſſen der Auslandsdeutſchen eintritt
Sodann wurde beſchloſſen in das Programm ſtalt Bekämp
fung der Bodenreform Verhinderung der Boden
reform zu ſetzen

Es wurde hierauf einem Antrag Dr Gertrud Bäu
mer zugeſtimmt wonach der Parteitag ſich mit den
Grundſätzen des Parteiprogramms einverſtanden erklärt es annimmt und die endgültige Feſtſetzung
dem Vorſtand aregaet

Vorſitzender Dr Peterſen Jch ſtelle feſt daß
das Programm einſtimmig angenommen

iſt Lebhaſter Beifall
Einſtimmig beſchleß die Verſammlung ein Ver

trauensvotum für die demokratiſche Fraktion der Na
tionalverſammlung unter beſonderer Hervorhebung der Tat
ſache des Wiedereintritts der Partei in die Regierung

Beiſällig wurde auch eine Kundgebung für die
Kriegs gefangenen aufgenommen

Vorſitzend r Dr Peterſen machte dann Mitteilung
von der Gründung eines demokratiſchen Studentenbundes

Stadtrat Graf Leipzig ſprech dem Vorſitzenden Sena
tor Dr Peterſen den Dank für die Leitung des Parteitags
aus Lebhafter Beifall

Die Schlußanſprache des Vorſitzenden
Jn ſeiner Schlußanſprach bemerkte der Vorſitzende Dr

Peterſen Wir ſind eine neue Partei wir wollen das
Vaterland aufbauen und ihm die Ewigkeitewerte geben die
in unſerem Programm verankert ſind Wenn ich feſtſtelle
daß di nationalliberale Partei die allerorößten
Verdienſte um die Gründung des Deutſchen Reiches hat
re ſo darf ich ausſprechen was ſich als falſch erwieſen
at Ich habe ihr nichts Verdächtiges 27 Aber daf

der rechte Flügel der Nationalli
ſich mit den Alldeutſchen und Konſervativen einließ Schr
richlig s nicht rechtzeitig zu einer deutſchenLinken hat kommen laſſen die uns die organiſſhe Ent wick
lung deſſen gebracht hätte was wir durch den ſchauerlich n
Krieg und die Revolution erſt erreicht halen muß man aus
ſprechen Sehr richtio Eins muß die Zeit l hren Wir
müſſen die Wahrheit erkennen

Unſere Zeit hat gekrankt an der Anaſt die Wahrhrit
p ſagen Ein Nationalliberaler hat in ſeiner höchſten Klug
eit geſagt Das Bürgertum hat Angſt vor ſeiner
eigenen Courage Sehr richtigk Die Konſequenz
kann man nur z hen wenn man rückhaltlos ſagt was wir
ſind Es gilt die großen Gedanken vorenzuſtellen und die
kleinen zurückzuſtellen Wir mgeg ins nur einig ſein Zex
ſplitterung in den Parteien die al nur prozentweiſe unter
ſcheiden ſind unſinnig Schr richtig Jch b hauere wenn
ſich ein Nationelliberaler durch meine früheren Aeußerungen
verletzt fühlen könnte Der Redner ſchloß dann unter cinem

Dank an Lebhafter Beifall

eralon der

eipzig den Parteitoeg

Der be golegte Schukkonflikt
Zu der vorläufigen Beilegung des Schulkonflikts

gibt die Germania einige Einzelheiten Sie ſchreibt
Bezüçlich der Beratung des Geſetzentwurfs über die

Neubildung der Schuldeputationen die bekanntlich zu einer
Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem
und den beide n anderen Mehrhei sporteien in der Preußi
ſchen Landesverſammlung Anlaß gegeben hat iſt im preußi
ſchen Stactsminiſterium eine vorläufige Einigung
dahin erzielt worden daß zunächſt die Frage gepröſt werden
ſoll ob der dritte Artikel des Geſetzenwurfs mit
Artikel 174 der Reichsverfaſſung im Ein lange ſteht
Drdritte Artikel beſtimmt deß die äl teſten Or ſs
pfarrer nicht mehr geborene Mitelieder der Schul
deputation ſind Jm Schulunterhaltungsgeſetz iſt den
Ortspfarrern die Mitgliedſchaft gegeben damit dadurch der
Einfluß der Kirche auf die konfeſſionelle Schule geſichert
werde Jm Artikel 174 der Reichsrerfaſſung heißt es

Bis zum Erlaß des in Artikel 146 Abſ 2 vorgeſehenen
Reichsgeſetzes bleikt es bei der beſtehenden Rechts
lage Art 146 Abſ 2 bezieht ſich auf die konf ſſionelle
Geſtaltung der Schulen Da nun die Zugehörigkeit
der Pfarrer zur Schuldeputation mit der zur
zeit noch geltenden konfeſſionellen Geſtaltung der Volksſchule
im engſten Zuſammenhange ſteht wid e rſpricht nach
Anßcht vieler die Abſchaffung dieſer Zurehörigkeit dem
genannten Art 174 der Reichsverfaſſung Dieſe Frage ſoll
ßt prüfit und entſchieden werden ehe über Art 3 der Ge
ebespariag weiter verhand lt wird

Auf Anregung des Miniſters Haeniſch hat demſelben
Blatt zufolge das Stegtsminiſterium am 13 Dezember d J
beſchloſſen die beteilieten Staatsbehörden darauf hinzu
weiſen daß die preußiſchen Ordensgeſetze mit den
Beſtimmungen der Reichsverfaſſung nicht im Einklang ſtehen
und daher als außer Kraft geſetzt zu betracht n ſeien

Nſcht 5 ſondern nur J,8 Millſarden
BVerlin 15 Dez Das Ergebnis der Zeichnungen

auf die deutſche Sparprämienanleihe betrögt ſo
weit ſich aus den bisher eingelgufenen Telegrammeldungen
feſtſt en ließ rund 3,8 Milliarden Mark Das Er
gebnis wird ſich aber vorausfichtlich noch durch aus dem Aus
land eingehende Meldungen erhöhen Ein abſchließendes
Ergebnis kann erſt nach Einlaufen der endgültigen Mel

dung n die Ende dieſer Woche zu erwarten ſind bekannt
gegeben werden Beſonders hervorgehoben zu werden ver
dient die außerordentlich große Zeohl kleiner Zeichner auf 1
und 2 Slücke Die Anzahl dieſer e dner beträgt beim
Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere allein 79 Proz
der Anzahl der Geſamtzeichner dort

Falls durch nachträglich eingehendetrag von vier Milliarden nicht erreicht per kg Fe
Reich die Summe welche zum Zeichnungse

nicht unbeträchtliche Anmeldungen aus dem Ausland in Aus
Die Reihe E der Srarprämienſtückeſicht geſtellt werden 4entfällt für diewird nicht ausgefertigt und

Ziehungen
Dieſ s Ergebnis iſt ſicherlich kein Vertrauens

votumfürdie jetzige Regierung denn die Spar
rämienonleihe wurde vom Reich in einem Amfange vonn nf Milliarden Mark aufeelegt Davon ſollten

50 Prozent in bar die reſtlichen 50 Prozent in fünfvrozen
tigen deutſchen Kriegsanleihen eingezekſt werden die zum
Parikurſe in Zahlung zu nehmen ſind Nimmt man an daß
ſich dos Geſamtergebnis auf annshbernd vier Miſſlierden Mark

erhöhen wird ſo würden dem Reiche dadurch neue Bar
mittel im Betrage von nur zwei Mikliarden
Mark zufließen
Zurückſtellung des KeſchsnotopferGeſetzentwurfs

Berlin 16 Dez Eig Drahtnachricht Wie wir bören
wird die Reichsregierung bei den fommenden finanziellen Ein el
beſprechungen mit der Entente verſuchen Klarheit über die Frage
zu erlangen ob ſie nach den Beſtimmungen des Friedensver
trages das Beſchlagnahmerecht auf das Reichsnotorfer zu
beſitzen glaubt Bis dahin ſoll die Entſcheidung über das
Geſetz ausgeſekßt werden Die Parteiführer werden ſich mit
Ausnahme der Sozialdemokraten in den nächſten Tagen darüber
einig werden

Die Kußfaſſung der deutſchen Regierung
Berlin 16 Dez Eig Drahtnachricht Die Reichs

regierung lt wie wir aus Regierungskreiſen hören die
hege tn ung des Pariſer Protokolls für ger
ſichert

was der Temps zur deutſchen Fnktwort ſagt
Paris 15 Dezbr Temps erklärt in ſeiner heutigen

Abendausgabe Der Ton der deutſchen Antwort ſei ſehr
entgegenkommend Die Not habe wahrſcheinlich den
Z itpunkt an dem der Friedensvertrag in Kraft treten
könne ſehr weſentlich näher gebracht

nen

Weiter wirtſchaftliche Knebelungen
Berlin 16 Dez Eig Drahtnachricht Wie von unter

richteter Seite verlautet werden die Alliierten nach Jnkraft
treten des Friedens die Wiederauſnähntes der Wirtſchaftsbe
ziehungen zu Deutſchland freigeben Es beſteht jedoch begründeter
Anl ß zu der Befürchtung daß nur die Einfuhr deutſcherWaren aller Einſchräniungen enthoben werde während die
Aus fuhr insbeſondere von Rohſtoffen nach Deutſch
land weiter beſchränkt bleiben Sürfte

Keine Einigung über den vVölkerbund
Dem Hamburger Fremdenblatt wird aus Paris ge

meldet Aus Amerika treffen hier Nachrichten ein die es
wahrſcheinlich machen deß die Demokraten im ameri
kaniſchen Senat die von den Republikanern vorgeſchlagenen
Vorbehalte zum Friedensvertrag annehmen werden
ob alle oder nur ſſchs darüber gehen die Meinungen aus
einander Jedenfalls nehmen ſie ober alle Vorbehalte an
die den Völkerbund treffen ſo daß dieſer ob ver Friede
von Amerika ratifiziert wird eder nicht in der Form wie
ihn der Verſailler Vertrag vorſieht als erledigt ange
ſehen werden kann Sicher erſcheint auch daß den Ver
tretern der Kolonien durch die Annahme der
amerikaniſchen Vorbehalte das Recht abzuſtimmen entzogen
werden wird wodurch England des Vorrechts ver
luſtig geht das ihm allein den Völkerbund als wertvoll
erſcheinen läßt Dieſe Vorbehalte Amerikas wird Engl ind
niemals annehmen ſo daß keine Einigungüberden
Völkerbund zwiſchen Amrika und England zuſtande
kommt Was weiter geſchehen ſoll darüber gehen die An
ſichten auseinander

Doch eine Regierungskriſe
Verlin 15 Dez Die Sozialdemokraten wollen

das Betriebsrätegeſetz unter allen Umſtänden noch
in dieſer Woche verabſchieden Die Fraktion wird heute
nachmitteg eine Sitzung abhalten um ſich noch einmal mit
dieſer Frage zu beſchäftigen Wie mitgeteilt wird wird die
Frakkion alles v rſuchen um dieſe ihre Forderung bei dem
Zentrum und den Demokraten durchzudrücken Die
Meldun nach der die Mehrhritsſozialiſten beabſichtigen
ſollen ein Ultimatum zu ſtellen dürſte jedoch zu weit gehen
Jmmerhbin iſt wie dem Af g genüber betont wird nicht
ausgeſchloſſen daß die Sozialdemokraten von der Anerken
nung dieſer ihrer Forderung ihre Beteiligung am
Amſatzſteuergeſetz abhängig machen Auch die
Demokroten und das Zentrum werden heute nachmittag zu
Situngen zuſammentreten um ſich mit den aus der Forde
rung der Sozialdemokraten ſch ergebenden Fragen zu be
ſchäftigen Die Lage wird für geſpannt gehalten und
es gil nicht als aus geſchloſſen daß die nächſten Tage
eine Regierungskriſe bringen

Vollſtändſge Räumung des Ba tikums
Bis auf dos Deotechanent Roßbach haben alle

Truppen die deutſche Grenze überſchritten
Das Detechement Roßboch wird heute zurſckerwart t Der
Stab der Eiſernen Diviſion iſt in Memel eingetroffen Tie
Eiſenbahnen bis zur Grenze ſind den Liauern äb ergeben
worden Der Abtransvort der Deutſchen Lenion ins Innere
Deutſchlands beginnt heute der Abtransport der Eiſrnen
Diviſion wird nach einigen Ruhcetagen durchgeführt werden

Deutſches Reich
Tagung des Volksrats von Thüringen

Weimar 16 Dez Der Volksrat von Thüringen dem
39 Abgeordnete aus den thüringiſchen Staaten angehören
wurde zu heute noch Weimar zu ſeiner erſten Sitzung ein
berufen Unter den Regierungsvorlagen beſindet ſich als

diejenige über die Vorberei ung der Verfaſſung
des Geſemtſtaates Thüringen

U und Räte werden nicht mehr bezahlt
Berlin 16 Wie die Freiheit mitt ilt trafeſtern bei der Reichsdruckerei eine Verfügung folgenden

rtlauts ein
Für die Unterhaltung von Arbeiter und Sol

daten räten können Reichsmittel nicht mehr zur Per
Lenna geſtellt werden Soweit Koſten noch aus der

ichs beſtritten werden ſind die Zahlungen ſo
rgebnis von i foxz einzuſtellen
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